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FE a e e Stemde 
Angekommen den 12 November. 1639. 


5 Herr Oberſt, Lieutenant Baron b. Albedyhl nebſt Frau Gimehlt⸗ von Car⸗ 
nitten, die Herren H. Büſche aus Iſerlohn, E. Urban aus Berlin, log im engl. 
Haufe. Die Herren Kaufleute Kämpffe aus Berlin, Lindenhaln aus Elbing, Herr 
Gutsbeſizer b. Laczewski v. Buchwalde, log, im Hotel d Oliva. Herr Künne 
v. re von a leg. im 2 de Sk. 3 ; 


Betonnimahung. 


Der Schiffs⸗Zimmergeſell Carl Baumbauer aus Reufahrwaſſer wird . 
auf den Antrag ſeiner Ehefrau Charlotte geb. Schmidt, welche wider ihn we. 


gen boͤslicher Verlaſſung auf Eheſcheidung geklagt hat, zu dem auf den 


17. (Sicbenzehnten) Dezemder e. Vormittags 11 Uhr ö 
dor dem Herrn Land⸗ und Stabtgerichts⸗Rath Schlenther zur Beantwortung der 


Klage und Inſtruction der Sache anberaumten Termine auf das Stadtgerichtshaus 


ben B. unter der Warnung vorgeladen, daß er dei feinem Ausbleiben der boͤsli⸗ 


en Berlaſſung fur geſtändig erachtet und demgemäß auf Eheſcheidung RT, 5 


auch für den allein ſchuldigen Theil erklart werden wird. 
Danıig den 15. Auguſt 1839. 


Bögl, Lands und Susie: e 
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N . A VET ISS EM EN TS. 3 
3 Det Compagute⸗Chtrurgus im Füſeliir⸗Bataillon des Königl. Aten Anfante: 


rie⸗Regiments Sriedrich Gottlob Lehmann und die Jungfrau Emilie Mathilde 
Eſchner, haben durch einen am 22. d. M. gerichtlich verlautbarten Ehevertrag für 


ihre cinzugehende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
N Danzig, den 24. October 1839. 

a Rönigl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. a “4 
ea Mehrere im Wege der Execution abgepfaͤndete Gegenſtände, als: itte, 
Weißzeug, Leinwand, Meubeln, Hausrath und Gkraͤthſchaften, Kaffet, Zucker, Reis, 
Eichorien, Oel und diverſe anbere Sachen, ſollen in termino = 

den 2. December e. 
zu Rauden an den Meiftbietinden. gegen gleich baark Zahlung berkauft werden. 
Dirſchau, den 8. November 1839. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 8 ü 5 
r ĩðVſ ³·¹w- ge ee: 

23 EEE 

4. ( 1 ö 


te t.) 
Die mit Gottes gute = 9. d. M. in der Nacht erfolgte gluͤckliche Entbin⸗ 
dung ſeiner lieben Frau von einem geſunden ee zeigt theilnehmenden Freun⸗ 


den und Bekannten hiemit ergebenſt an J. Fr. Funk, Gaſtwirth. 
nd nor se Ci... Bar SE 1 Et 
5. Im Gefühl des tiefſten Schmerzes erfüllen wir die traurige Pflicht, das 
beute Vormitteg 11 Uhr nach vollendetem 46ſten Lebensjahre an der Lungenent⸗ 


zuͤndung erfolgte Dahinſcheiden unſers innig geliebten Gatten und Vaters, des Kir 
niglichen Problant⸗Amts⸗Controlleurs Ehriftian Wilhelm Hübner, den Freunden 


und Bekannten des Verewigten „von deren ſtillen Theilnahme uͤberzeugt, ergebenſt 
anzuzeigen. Die hinterbliebene en und vier Kinder. 
Dianzig, den 12. November 1839. e 


un i r N 
Retour gekommene Briefe. 
Die von bier abgeſandten un d zurückgekommenen Briefe 


1) Wittwe Schmidt in Königsberg. 2) Bisck Karpce in ii 3) grau 


d. Pereredorff in Thorn. 4) Charlotte Hausſchultz in Muͤnſterberg. 5), v. Bro⸗ 
ſchinskt in Czyjutka⸗ 6) Rudolph Thaͤr in Stolpe nebſt * 5 Eig. II, Z., 2% 
Loth. 7) Dunowski in Marienwerder mit 20 Sgr. 5 x 
konnen zurück genommen werden 
Danzig, deu 13. November 1839. i 
Königl. Preuß. Gber⸗Poſt⸗ n 
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u die geringſte Sorte - 4 8 
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. hubert in Leipzig ist techn: 
ff ER = 


6. Bei G. Sch ub ert fh Leipzig ist ganz neu 


5 : für Pianofortespielerı sn u 

Peotpourxis nach Fayoritthemen der neuesten Opern für das 

„ ee Pianoforte Allein, N eee, f 
ausgezeichnet durch gediegenen Inhalt, äussere Eleganz und ausserordent- 


niche Wohlfeilheit. Jedes Heft ist 16 Seiten] Imper.-Notenformat stark, mit 


einer geschmackvollen Titelvignette geziert und kostet einzeln 20 Sgr. 


Zwölf Hefte zusammen genommen aber 4 Rthlr., also nur den halben Preis, 


7 


; Ausführliche Inhaltsanzeigen über die bereits erschienenen 40 Hefte 
ind in der Musikalienhandlung von C. A. Reichel gratis zu haben. 


Das Bermſethungs⸗Bureau für Haus⸗Offl⸗ 


Manten und Dienttboten empfiehlt ſich dem geehrten Publikum beim, bevorſtehenden 


Wechſel der, Dienſboten, und iſt das Local deſſelben Jopengaſſe AG 560., von 


Morgeus 6 bis Abends 6 Uhr geöffnet. 3 

3. Ich zeige hiemit an, daß ich fo eben von Elbing mit allen möglichen Sor⸗ 
ten ſehr ſchoͤner Winteräpfeln angekommen bin, und liege mit meinem Kahne beim 
Fiſchmarkt am brauſenden Waſſer. ; Lehnert aus Elbing. 
9. Auf einem Gute in der Gegend von Danzig wird ein unverheſratheter 
Wirkhſchafter geſucht. Das Nähere Hundegaſſe M 301. A 


10. Heil. Heiſtgaſſe J 1009. find Stick⸗Muſter aller Art billig zu vermieten. 


1. Bei der fortwahrenden Steigerung der Kaffee⸗ 
preiſe finden wir uns veranlaßt dieſelben mit einen 


| Sgr. pro Pfund zu erhöhen, Es wird daher von 
2 heute ab in ſaͤmmtlichen Material⸗Handlungen 


3 e e Kaffee a 165 Sr, | 
en ttt 
r ein 
verkauft werden, welches Einem geehrten Publi- 
kum hiemit ergebenſt anzeigen 5 
die Material⸗Wagren⸗Handler 
Danzig, den 14. November 1839. 


1 In dem Reitſtalle des Herrn Sezersputowski ſteht eine 5⸗jͤͤhrige brau⸗ 


weiſe), empfiehlt 


e e ed ee et bun VCC 
12. Am Frauenthor N 946, iſt ein Kram Laden nebſt Hanzeſtube, mit Küche 
und Keller zu Ostern zu vermiethen. Nachricht daſelbſt. e a 23 


Sa ch en er be ve aufen a n D anz ig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen 1 11 
ne Stute, 5 Fuß 4 Zoll groß, engliſirt, Meklenburger Race, für den feſten Preis 
von 120 Ne Preuß. Cou-ant zum Verkauf. ee a 
14. Neueſte Wintermüßen von vorzuͤglicher Gute, 
find in großer Auswahl zu billigen feſten Preiſen vorräthig in der Tuchwaaren⸗ 
Handlung des RUE C. L. Koͤhly, Langgaſſe N. 532 
15. Große Drontheimer Hee inge und kleine Fettherlnge ſind billig zu haben 


Roͤpergoſſe M 474. 
16. 


Gewürz⸗Käſe ſind wieder. zu haben Fiſchmarkt M 1578; 
17. Schoͤne pomm. Gänſebrüſte und Keilen, ſtarken pomm. Speck a i 514 
Sgr., Schinken ab 4% Sgr., geraͤuch. Würſte a Paar 1, 137 u. 21, Sgr., alten 
werd. Schmandkaͤfe a i 3, 317 und 4 Sgr., Pflaumenkreide a tu 6 Sgr, einge⸗ 


EN 


legte Pflaumen, Senf“, Pfeffer⸗ und ſauke Gurken, Himbeerfaft 17 Stof 5 Gar, 


feine Perlgraupe a 4 117, 2 und 27 Sgr., kleine Fettheeringe 16 Stuͤck 1 Sgr., 9 


fo wie alle Gewuͤrzwaaren, empfiehlt Otto Gehrke, Fraueng. 839, im gold. Löwen 
ee Ein Paar gute maſſive Hausthüren find zu verkaufen »2ten Damm Ecke 


19. D Eine Sendung der neueſten Huf: u. Haubenſtraͤuße aus Ber⸗ 


lin, erpielt und empfiehlt zu billigen Preiſen M. L. Bomborn, Langg. M 540, 


20. Friſche geroͤſtete Neunaugen (Stück und Schock⸗ 5 


J. Mie rau, Fiſchmarkt W 1854. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. ; 


21. Das Haus in der Lauggaſſe N 369. durchgehend Hundegaſſe W 353, 


ſoll verkauft werden, und ſteht dozu ein Termin auf „ 
d den 15. November 1839 Nachmittags 3 Uhr 


in dem gedachten Hauſe in der Langgaſſe an, zu welchem Kaufluſtige eingeladen 


werden. Der Hypolhekenſchein des Grundſtucks und die Verkaufsbedingungen find 
bei dem Herrn Auckſonator Engelhard einzusehen und zu erfahren. 
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